
Rechtliche Informationen zur
E-Prüfung mit offener Wahl
der Prüfungsdurchführung

Computerpräsenzprüfung bzw.
Fernaufsichtsklausur mit Ortswahl

Computerprüfungen sind schriftlichen Klausuren sowie der Sonderform
Antwortwahlverfahrensprüfungen mit den entsprechenden Modalitäten gleichgestellt (
Satzungsbeilagen)
Die APB und Fernprüfungsatzung in der aktuellen Fassung erlaubt
Computerpräsenzprüfungen und Computerfernprüfungen mit den nötigen
Absicherungsmaßnahmen
Halten Sie sich auf dem Laufenden bezüglich Sonderregelungen an der TU.
Wenn wichtige Gründe gegen eine Klausur vor Ort sprechen, dann dürfen Sie einen Antrag
auf eine Fernaufsichtsprüfung stellen. Bei einigen Klausuren steht die Fernaufsicht auch
offen zur Wahl.
Es gilt §23 des hessischen Hochschulgesetzes und die E-Prüfungssatzung der TUDa vom
14.12.2022.

Wählen Sie Ihre Prüfungsform
In diesem Dokument werden die Prüfungsformen, die an der TUDa angeboten werden
können vorgestellt.
Die Prüfungsleitung entscheidet über das Wahlangebot. Das bedeutet für Sie, dass nicht
zwingend alle hier angeführten Prüfungsformen angeboten werden.
In der Wahlaktivität für Prüfungsformen im Prüfungskurs sind die Optionen aufgelistet.
Wählen Sie hierzu die gewünschte Prüfungsform bis zum Wahlfristende aus.
Die Wahlfrist endet 4 Wochen vor der Klausur oder die Prüfungsleitung legt in den
Klausurrrichtlinien abweichende Regelungen fest.
In Kachel/Bereich 3 sind die Nutzungsbedingungen und Klausurrichtlinien sowie
Demoprüfungen von der aktuell gewählten Prüfungsform einsehbar.

https://www.intern.tu-darmstadt.de/verwaltung/dez_ii/hochschulrecht/satzungsbeilagen_1/index.de.jsp
https://www.intern.tu-darmstadt.de/verwaltung/dez_ii/covid19/news_details_353984.de.jsp


Sie dürfen bis zum Ablauf der Wahlfrist jederzeit die Prüfungsform ändern. (
How to: Ändern)
Sollten Sie keinen Wahlwunsch äußern, dann werden Sie von der Prüfungsleitung je nach
in eine Prüfungsform und Raum gebucht. Grundsätzlich wird eine Buchung auf
Computerpoolraum erfolgen, aber die Planungssituation kann auch andere
Prüfungsformen zweckmäßig machen.
Sie haben das Recht auf Demoprüfungen beim Einsatz eigener Computer, um die
Klausureinstellungen zu erproben.
Falls die Prüfungsform "Fernaufsichtsprüfung" nicht zur Wahl steht, dann kann diese per
formlosen Antrag beantragt werden.
Die Wahl ist aus organisatorischen Gründen nach dem Fristende bindend.
Nach dem Fristende können Sie Anträge im Kachel/Bereich 2 stellen. Anträge werden
bearbeitet und werden geprüft, ob diese erfüllbar sind. D.h. Sie können aus
organisatorischen Gründen abgelehnt werden. 

Die Prüfungsleitung kann Folgendes zur Auswahl stellen:
Die Prüfungsleitung legt fest, welche der vier Prüfungsformen zur Wahl stehen werden.

Safe Exam Browser Präsenzprüfung im Computerpoolraum

Bei dieser Prüfungsform wird Safe Exam Browser als Aufsichtsunterstützung eingesetzt oder ein
vergleichbar stark eingeschränktes Linux-Betriebssystem. Im Allgemeinen wird die
Programmbenutzung und der Zugang zu Internetdiensten beschränkt. Die Ausweiskontrolle wird
üblicherweise durch einen Vergleich Ihrer Person, des amtlichen Lichtbildausweises und dem
eingeloggten Moodle Konto durchgeführt. Näheres regeln die Klausurrichtlinien.

Es darf nur die vorhandene Hardware genutzt werden - Außer die Klausurrichtlinien legen
etwas anderes fest
Ein Demoprüfungskurs für Computerpoolraumklausuren steht bereit: Demoprüfungen für
Computerpoolraumklausuren

Safe Exam Browser Präsenzprüfung auf dem privaten mobilen Computer (BYOD)

Bei dieser Prüfungsform wird Safe Exam Browser als Aufsichtsunterstützung eingesetzt
Für Safe Exam Browser ist ein Windows 10 oder 11 bzw. ein aktuelles MAC OS
Betriebssystem notwendig.
Windows 10 kann über das HRZ bezogen werden: Link zur HRZ Software
Das Betriebssystem muss in der Prüfung direkt auf dem Computer laufen zusammen mit
Safe Exam Browser und EDURoam, testen Sie mit Demoprüfungen.
Im Allgemeinen wird durch Safe Exam Browser die Programmbenutzung und der Zugang
zu Internetdiensten beschränkt.
Die Ausweiskontrolle wird üblicherweise durch einen Vergleich Ihrer Person, des amtlichen
Lichtbildausweises und dem eingeloggten Moodle Konto durchgeführt. Näheres regeln die
Klausurrichtlinien.

https://bs.hda.onl/books/faq/page/wahl-der-prufungsform-nach-getroffener-wahl-andern
https://moodle-exam.tu-darmstadt.de/course/view.php?id246
https://moodle-exam.tu-darmstadt.de/course/view.php?id246
https://www.hrz.tu-darmstadt.de/services/it_services/campus_software/index.de.jsp


Ein Demoprüfungskurs für Klausuren auf dem eigenen Gerät mit Safe Exam Browser ist
erreichbar unter: Demoprüfungen Safe Exam Browser für Bring your own Devices

Fernaufsichtsprüfung mit Proctorio

Der Einsatz von Fernaufsicht ist experimentell. Das bedeutet Sie müssen eine
Probeklausur mit freier Zeitwahl erledigen.
Sie benötigen einen Computer mit Webcam, Mikrofon und einem Webbrowser auf Basis
von Chromium (Chrome, Chromium, Egde, Opera,..) mit entsprechender guter
Internetverbindung.
Es wird dabei eine Desktopaufnahme angefertigt. Sie werden als Person aufgenommen.
Die Umgebungsgeräusche werden aufgezeichnet.
Es werden Markierungen gesetzt in den Materialien, die von der Prüfungsleitung gesichtet
werden - negative Entscheidungen werden vom Mensch getroffen - gehen Sie von einer
fairen Sichtung aus.
Ausweiskontrolle erfolgt durch Vergleich des hochgeladenen Ausweises und der
Videoaufnahme. Das Hochladen des Ausweises findet vor der Klausur statt. Der
eigentliche Vergleich findet ohne Ihr Zutun nach der Klausur statt.
Sie haben die Software zu erproben.
Rückfragen und Support während der Klausur wird über Zoom erledigt
Ein Demoprüfungskurs zur Erprobung von Proctorio steht bereit unter: Demoprüfungen
mit Proctorio für Bring your own devices - Fernaufsicht (zuhause)

Fernaufsichtsprüfung mit SMOWL

Der Einsatz von Fernaufsicht ist experimentell. Das bedeutet Sie müssen eine
Probeklausur mit freier Zeitwahl erledigen.
Beachten Sie unbedingt die Nutzungsbedingungen zu SMOWL im Prüfungskurs.
Sie benötigen einen Computer mit Webcam, Mikrofon und einem Webbrowser auf Basis
von Chromium (Chrome, Chromium, Edge, Opera,..) mit entsprechender guter
Internetverbindung. Zusätzlich wird beim Einsatz von SMOWL ein Smartphone/Tablet mit
Kamera benötigt,
Es werden dabei Desktopaufnahmen angefertigt.
Sie werden als Person aufgenommen.
Die Umgebungsgeräusche werden aufgezeichnet.
Die zweite Kamera wird eingesetzt und filmt von rechts oder links hinter Ihnen, so dass
Sie, der Bildschirm und der Schreibtisch im Blickfeld sind.
Es werden Markierungen gesetzt in den Materialien, die von der Prüfungsleitung gesichtet
werden - negative Entscheidungen werden vom Mensch getroffen - gehen Sie von einer
fairen Sichtung aus.
Ausweiskontrolle erfolgt durch Vergleich des hochgeladenen Ausweises und der
Videoaufnahme. Das Hochladen des Ausweises findet vor der Klausur statt. Der
eigentliche Vergleich findet ohne Ihr Zutun nach der Klausur statt. Zum Hochladen ist die
Registrierung im SMOWL Block anzuwenden.
Sie haben die Software zu erproben.

https://moodle-exam.tu-darmstadt.de/course/view.php?id=246
https://moodle-exam.tu-darmstadt.de/course/view.php?id=307
https://moodle-exam.tu-darmstadt.de/course/view.php?id=307


Rückfragen und Support während der Klausur wird über Zoom erledigt
Ein Demoprüfungskurs zur Erprobung von SMOWL steht bereit unter: Demoprüfungen mit
SMOWL für Bring your devices - Fernaufsicht

Fragebögen, Angaben und Feedbacks

Fragebögen und Feedbacks

Umfragen sind anomym oder pseudomisiert
Diese Umfragen sind freiwillig
Diese Umfragen dienen üblicherweise zur Vorbereitung nachfolgender Semester
Alternativ wird versucht aktiv Verbesserungsvorschläge einzuholen

Angaben zu Ihrem Computer: "Ihr Computersetup" Die Umfrage im Bereich Feedback in der
Aktivität "Ihr Computersetup" ist in jedem Standardprüfungskurs enthalten. Hier können Sie
eine Datenspende tätigen.

Diese Umfrage ist nicht anonym
Die Angaben sind freiwillig.
Sie können die Angaben bis zur Klausur jederzeit ändern.
Die Angaben können beim Einsatz von BYODs im Supportfall nützlich sein.
Die Prüfungsleitung verwendet Ihre Angaben im Falle von Kapazitätsengpässen bei
Computerpoolräumen oder Räumen mit Strom am Sitzplatz für Umplanungen.
Sie werden im Kapazitätsengpassfall durch die Prüfungsleitung informiert.
Die E-Learning Arbeitsgruppe untersucht die Hardwarebestände der Studierenden für
strategische Empfehlungen an die Universitätsleitung und Planung zukünftiger E-
Prüfungen. Ihre Daten werden hierzu aggregiert. Das bedeutet es werden Datensätze mit
ähnlichen oder gleichen Merkmalen gezählt, dabei wird Ihre Identität nicht weiter
verarbeitet.
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